
 
 
 
www.sakrallandschaft-innerschweiz.ch  
www.facebook.com/SakrallandschaftInnerschweiz 
 
 

  

Newsletter August 2020 

 
 
«Das Kloster-Jubiläum geht in die Verlängerung»  
 

 

900 Jahre Kloster Engelberg. Grund genug für das Kloster und die Talschaft, dieses Ereignis zu 

feiern. Ein Jahr der Begegnungen sollte das Jubiläum werden. In der Folge haben sich kirchli-

che und weltliche Aktivitäten zu vielfältigen Festivitäten vereint. Alles dreht sich dabei um das 

Leitmotiv «hören – suchen – gestalten». Ist doch dieser Dreiklang gerade dazu prädestiniert, 

das alltägliche Leben zu gestalten; er hält die Menschen in Bewegung.  

 

Alles war für die Begegnungen vorbereitet. In Engelberg selber und in den 13 Stätten des Wir-

kens. Orte, in denen die Geschichte des Klosters noch heute sicht- und vor allem auch erlebbar 

ist. In Sins ist das Kloster-Jubiläum gestartet. An der Gewerbeausstellung sind lebhafte Diskussi-

onen darüber entstanden, weshalb das Kloster Engelberg Gast am Stand der Gemeinde Sind 

war.  

 

Auch die Vortragsreihe im Herrenhaus Grafenort stösst auf grossen Zuspruch. Schulter an Schul-

ter sitzen die Gäste und lauschen aufmerksam den Vorträgen. Konzerte wie jenes zum «Gaude-

te» oder die Weihnachtskonzerte im Barocksaal und in der Klosterkirche sind ein Erfolg. Ein Le-

ckerbissen ist das Theater der Stiftsschule. Eine besondere Ehre wird dem Kloster mit der Ver-

nissage der Sonderbriefmarke zu teil. Es ist das erste Mal seit 1967, dass wieder ein Sujet aus 

Engelberg eine Briefmarke der Schweizer Post ziert. Was am Tag der Vernissage im Barocksaal 

noch niemand ahnt: Es wird für lange Zeit die letzte grosse Veranstaltung im Rahmen des Jubilä-

ums 900 Jahre Kloster Engelberg sein. 

 

Das Kalenderblatt zeigt den 16. März 2020 an. Ein Montag. Von einem Augenblick auf den ande-

ren ist nichts mehr, wie es nur Stunden zuvor noch war. Der Bundesrat beschliesst mit der aus-

serordentlichen Lage den Lockdown. Alles, was für die kommenden Tage und Wochen geplant 

und vorbereitet ist, verkommt zur Makulatur. Das nur fünf Tage später stattfindende Fest des 

Heiligen Benedikt. Ein für das Kloster wichtiges Ereignis, zu dem die Bevölkerung jeweils zum 
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gemeinsamen Mittagessen mit der Klostergemeinschaft eingeladen wird – abgesagt. Ebenso die 

für diesen Tag geplante Ausstellung von wertvollen Paramenten aus der Schatzkammer des Klos-

ters. Und der Festgottesdienst? Dieser findet statt. Einfach anders. Engelberg ist der erste Ort in 

der Schweiz, wo ein Gottesdienst via den dorfeigenen Fernsehkanal sowie über Youtube live ge-

streamt wird. Während dem Tag bleiben die Klosterkirche und die Talkapellen für das persönli-

che Gebet offen und werden rege besucht. Der Lockdown hat zu einer Entschleunigung der 

Menschen auf dieser schnelllebigen Welt geführt. Man besinnt sich auf Orte zurück, die Ruhe 

und Halt geben.  

 

Das Jubiläumsjahr von Kloster und Tal ist ruhiger geworden. Die Partnergemeinden des Jubilä-

ums haben sich dazu entschieden, wenn die geplanten Begegnungen nicht in diesem Jahr statt-

finden, dann sollen sie wenigstens im nächsten Jahr nachgeholt werden. Wenn möglich, werden 

die Termine 1:1 auf 2021 verschoben. Dadurch geht das Kloster-Jubiläum in die Verlängerung. 

Die Programmgestaltung wird erneut in Angriff genommen. 

 

Aktuelle Infos: https://900-jahre.kloster-engelberg.ch 

 

 

Beat Christen 
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